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STADT LÜNEBURG  

DER OBERBÜRGERMEISTER 
 

 
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage  
 
Beschließendes Gremium: 
Verwaltungsausschuss  

 
 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan Nr. 114 ´Lünepark mit örtlicher Bauvo rschrift über die Gestaltung´; 
Auslegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB  
 
 
 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
Ö 26.05.2003 Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung 

N 17.06.2003 Verwaltungsausschuss 

 
 

 
 
 
Sachverhalt:  
 
Der Verwaltungsausschuss hat am 26.11.2002 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 114 "Lünepark mit örtlicher Bauvorschrift über die 
Gestaltung" für den in der Anlage zeichnerisch beschriebenen Geltungsbereich aufzustellen. 
Planungsziel ist insbesondere die Festsetzung eines Sondergebietes "Feuerwehr", eines 
eingeschränkten Gewerbegebietes, einer Hauptverkehrsstraße mit Brückenbauwerk über 
die Ilmenau (Spange zwischen Hamburger Straße und Bockelmannstraße) sowie von 
Grünflächen. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 114 umfasst in dem Bereich westlich der 
Ilmenau Teilflächen des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. 55 "Hude". Der Bebauungs-
plan Nr. 55 wird mit Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 114 bezüglich dieser Flächen 
teilweise aufgehoben und neu überplant. 
 
In dem bisherigen Verfahrensablauf wurde die frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 
BauGB durch Pressebekanntmachung in der Landeszeitung für die Lüneburger Heide 
(23.12.2002) und Aushängen der Vorentwürfe im Bereich Stadtplanung (08.01. - 
21.01.2003) durchgeführt. Träger öffentlicher Belange haben ebenfalls anlässlich einer 
frühzeitigen Beteiligung in der Zeit vom 06.12.2002 bis zum 21.01.2003 Gelegenheit er-
halten, die Planungen einzusehen und Stellung zu nehmen. 
Als Ergebnis dieser Verfahrensschritte wurden die ausgelegten Planungsunterlagen ge-
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ringfügig überarbeitet bzw. ergänzt. Siehe im einzelnen den anliegenden Vermerk vom 
03.04.2003. 
 
Die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung ist nicht erforderlich (Ziff. 3.4 des 
Begründungsentwurfs). Um die Belange von Natur und Landschaft gebührend zu berück-
sichtigen, wurde als Anlage zur Begründung ein grünordnerischer Fachbeitrag erarbeitet. 
 
Als nächster Verfahrensschritt kann nunmehr gemäß § 3 Abs. 2 BauGB über den Aus-
legungsentwurf nebst Begründung und über die öffentliche Auslegung beschlossen werden. 
Im Rahmen dieses Auslegungsverfahrens wird den Bürgern erneut Gelegenheit geboten, 
Anregungen vorzubringen. Die Träger öffentlicher Belange werden nochmals förmlich 
beteiligt. 
 
Die Anlagen sind Bestandteile der Beschlussvorlage. Der Entwurf des Bebauungsplanes ist 
im Sitzungsraum ausgehängt bzw. ausgelegt. 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lüneburg beschließt: 
 
1. Dem Auslegungsentwurf des Bebauungsplanes Nr. 114 "Lünepark mit örtlicher Bauvor-

schrift über die Gestaltung" nebst Begründung wird zugestimmt; die öffentliche Aus-
legung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird beschlossen. 
 

2. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 114 umfasst in dem Bereich westlich der 
Ilmenau Teilflächen des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. 55 "Hude". Der Be-
bauungsplan Nr. 55 wird mit Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 114 bezüglich dieser 
Flächen teilweise aufgehoben und neu überplant. 

 
3. Die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung ist nicht erforderlich. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten (in €) 150,00 € 

a) für die Erarbeitung der Vorlage: 

 
aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc. 

 
b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 

 
c) an Folgekosten: 

 
d) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 Ja   
 Nein  
 
 Haushaltsstelle:   
 Haushaltsjahr:   
 
e) mögliche Einnahmen: 

Anlagen:  
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Lageplan, Verfahrensübersicht, Vermerk, Begründung 
 
 
Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / 
Enthaltungen 

lt. Be-
schluss-
entwurf 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des 

Protokollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:  06, 61, 62 
 
 


